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Kippt man einen Wohnblock um so erhält man einen Atriumteppich. Das Span-
nungsfeld von vertikalem und horizontalem Wohnen haben die Architekten in 
diesem Projekt ausgelotet. Entstanden ist ein schönes Ensemble mit einem ho-
hen und einem sehr niedrigen Bauteil. In dem hohen befinden sich Wohnungen 
mit Aussicht und Balkon, in dem anderen öffnen sich die Wohnungen zu einem 
privaten Innenhof. 

Während der Zeit des „Roten Wien“ in den 1920er Jahren erlebte die Wohnungswirt-
schaft der Stadt ihre Glanzzeit. Der Karl-Marx-Hof ist das prominenteste Beispiel. 
Heute ist die städtische Peripherie Schauplatz neuer Interventionen. In der Regel 
wird die Stadterweiterung mit großformatigen Wohnprojekten umgesetzt. MALAHOF 
knüpft an die alte Tradition des großen Wohnblocks um einen Hof an, aber interpre-
tiert ihn völlig neu. 
 
Dem Projekt liegen zwei Muster zugrunde: Der Teppich mit 80 Atriumhäusern und eine 
Lamellenstruktur mit 170 Wohnungen. Die horizontale Art des Lebens wird mit der 
vertikalen gemischt. Der Standard des subventionierten Wohnens wird als Ausgangs-
punkt für die Artikulation architektonischer Qualität verwendet: Kein Schlafzimmer ist 
kleiner als 10m2, barrierefreie Badezimmer, mindestens 15m2 private Außenbereiche 
(Atrien, Balkone, Loggien), Urban Gardening auf dem Dach, 25-Meter-Pool sowie ein 
Fitnessraum und eine Sauna.
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